
seitigen, die Kriegsverbrecher zu bestrafen und die Monopolherren 
und Junker ihres unheilvollen Einflusses auf das deutsche Volk end­
gültig zu entkleiden.

Die Sozialistische Einheitspartei will auf ihrer Parteikonferenz in 
diesen düsteren Tagen deutscher Gegenwart den Blick der deutschen 
Arbeiterklasse und des deutschen Volkes auf einen helleren Tag und 
in eine bessere Zukunft lenken. Wir wollen den Lügenschleier, den 
eine geschickte kapitalistische Propaganda über Deutschland und be­
sonders über seine östliche Besatzungszone geworfen hat, zer­
reißen und uns in der klaren Luft geschichtlicher Tatsachen als 
Deutsche bekennen zur Einheit unseres Vaterlandes und für einen 
gerechten Frieden. Wir wollen uns als Vertreter der deutschen Ar­
beiterklasse bekennen zu unserer eigenen Kraft, und die Werktätigen 
und alle fortschrittlichen Menschen aufrufen zur Erfüllung unseres 
Zweijahrplanes für ein besseres Leben und für eine bessere Zukunft.

Um die Erreichung dieses Zieles zu sichern, soll diese Konferenz die 
Aufgabe erfüllen, die Sozialistische Einheitspartei zu einer Partei 
neuen Typus, das heißt zu einer Partei im marxistisch-leninistischen 
Sinne zu machen. Bei der Erfüllung dieser Aufgabe fühlen wir uns 
verbunden mit den Millionen werktätiger Menschen in Stadt und 
Land, in Fabriken, Hütten und Schächten, mit den Arbeitern und 
Bauern, mit den Intellektuellen und mit den fortschrittlich-demokra­
tischen Kräften aus allen Lagern unseres Volkes. Ihnen allen gilt un­
ser Gruß und die Versicherung, daß wir in der Sorge um unser Volk 
in unserem Kampf für Einheit und Frieden, für Demokratie und So­
zialismus niemals erlahmen werden.

Unser besonders herzlicher Gruß gilt den mutigen Aktivisten, die, 
allen Schwierigkeiten zum Trotz, die Sache der Erhöhung der Ar­
beitsproduktivität zum Erfolg und zum Siege führen werden. Die 
Konferenz wird unser Banner erneut entrollen zu neuen Erfolgen und 
zu neuem Vormarsch. Wir wissen, Genossen, daß wir dabei nicht al­
lein sind. Wir wissen, daß wir im Lager des Friedens und des Fort­
schritts stehen, in dem sich unter der Führung der großen Sowjet­
union die fortschrittlichen Staaten, die fortschrittlichen Menschen der 
ganzen Welt befinden. Diese Gewißheit vermittelt uns die Anwesen­
heit der Vertreter aus dem Auslande und der anwesenden Bruder­
parteien. Ihnen allen gilt unser herzlicher und brüderlicher Gruß. (Leb­
hafter Beifall.)
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